


„KLASSISCHE“ LNW

• MÜNDLICH: RECHENSCHAFTSABLAGE, PRÄSENTATION, UNTERRICHTSBEITRAG

• SCHRIFTLICH: KURZARBEIT, STEGREIFAUFGABE, OBERSTUFE: SCHULAUFGABE



KRITIK AN „KLASSISCHEN“ LNW

• RECHENSCHAFTSABLAGEN REIN MÜNDLICH AN TAFEL BILDEN UNTERRICHTSREALITÄT NICHT 

HINREICHEND AB

• RECHENSCHAFTSABLAGEN MIT PRAKTISCHEM ANTEIL MÖGLICH, LASSEN ABER KAUM ZEIT ZUM 

NACHDENKEN, EXPERIMENTIEREN, VERBESSERN

• BEI SCHRIFTLICHEN LNW PROGRAMMIERAUFGABEN AUF PAPIER, ABER: KEIN DEBUGGER, KEINE 

FEHLERMELDUNGEN, KEINE DOKUMENTATION



• MICHAELI, T: DEBUGGING IM UNTERRICHT,ABGERUFEN AM 20.9.23

https://ddi.ifi.lmu.de/tdi/2023/impulsvortrag-debugging-im-unterricht


• MICHAELI, T: DEBUGGING IM UNTERRICHT

SuS mit guten Debuggingfähigkeiten

können diese nicht nutzen. 

https://ddi.ifi.lmu.de/tdi/2023/impulsvortrag-debugging-im-unterricht


KLEINE LNW AM COMPUTER

• FORDERN SOWOHL PROGRAMMIERFÄHIGKEIT ALS AUCH DEBUGGINGFÄHIGKEIT

• BIETEN PRÜFUNGSSITUATION, DIE EHER DER UNTERRICHTSSITUATION ENTSPRICHT



ISB KONTAKTBRIEF 2023

• SCHRIFTLICHE LNW AUCH AM COMPUTER MÖGLICH

• AUSDRUCKBARKEIT HEIßT NICHT, DASS AUSGEDRUCKT WERDEN MUSS

• GLEICHE BEDINGUNGEN WIE ECHT SCHRIFTLICHE STEGREIFAUFGABE/KURZARBEIT (KENNTNISNAHME, 

RESPIZIENZ, ZWEI JAHRE AUFBEWAHRUNG)

• ABSPRACHE MIT SCHULLEITUNG, FACHSCHAFTSLEITUNG, GSO §21: GRUNDSÄTZLICHE FESTLEGUNG 

DURCH 1. LEHRERKONFERENZ

• AUßERDEM §23: „BEI PROJEKTEN KÖNNEN MÜNDLICHE, SCHRIFTLICHE UND PRAKTISCHE LEISTUNGEN 

BEWERTET WERDEN.“



BEISPIEL KURZARBEIT 9. KLASSE, OOP

Kompetenzen:

- Codeanalyse

- Optimierung unter Einsatz der bedingten Wiederholung 

und des Konstruktors

- Wissensfrage zum Inkrement



BEISPIEL KURZARBEIT 9. KLASSE, OOP

Kompetenzen:

- fachliches Kommentieren von Code

- Analyse von Fehlermeldungen

- Korrektur von Fehlern



10. KLASSE, OOP



BEISPIEL SCHULAUFGABE Q12



10. KLASSE DATENBANKEN

© Markus Würdinger, MB-Fachreferent Niederbayern



GESTALTUNG 
UNTERRICHTSBEITRAG

MONIKA METZENMACHER, 

RUPPRECHT-GYMNASIUM



GESTALTUNG 
UNTERRICHTSBEITRAG

INTERNETRALLYE IN JAHRGANGSSTUFE 7.

RECHERCHE ZU UNTERSCHIEDLICHEN FRAGEN

BEANTWORTUNG MIT EIGENEN WORTEN / 

SKIZZEN MIT ANGABE DER QUELLE

PRÄSENTATION IN DER FOLGESTUNDE



PRAKTISCHE TIPPS

• TRENNWÄNDE SENKRECHT ZWISCHEN DIE BILDSCHIRME

• ZWEI GRUPPEN (VARIATION IN REIHENFOLGE UND ANWENDUNGSSZENARIO BEI VERGLEICHBAREN 

PROBLEMEN)

• SOFTWARE ZUM VERTEILEN UND EINSAMMELN DER DATEIEN IST VON VORTEIL, ABER KEINE 

GRUNDVORAUSSETZUNG

• VORBEREITUNGSZEIT IST NICHT GLEICH PRÜFUNGSZEIT -> ZEIT EINPLANEN!



DISKUSSIONSBEITRÄGE, FRAGEN?

• ...

• PETER@BRICHZIN.DE

• REINOLD@RUPPRECHT-GYMNASIUM.DE
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